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1. Allgemeines 
 

Zur Förderung des Schießsportes werden Rundenwettkämpfe (RWK) 
durchgeführt. 

 

Veranstalter der RWK Hildesheimer Rose ist der Sportschützenverband 
Hildesheim-Marienburg e.V. (SSV-HI) 

 

Die RWK Hildesheimer Rose werden in den Disziplinen 
 

Luftgewehr (1.10) 
Luftgewehr Auflage Stehend (1.11) 
Luftgewehr Sitzend Auflage (1.19) 
Luftgewehr Dreistellung (1.20) 
Luftpistole (2.10) 
Luftpistole-Auflage (2.11) 

 

KK-100 Meter (1.35) 
KK-100 Meter Auflage Stehend (1.36) 
KK-100 Meter Auflage Sitzend (1.39) 
KK-Sportgewehr 3x10 (1.40) 
KK-Stehend Auflage 50m (1.41) 
KK-Sitzend Auflage 50m (1.49) 
KK-Liegendkampf (1.80) 
KK-Sportpistole (2.40)  
GK-Pistole 9mm (2.53) 
Standardpistole (2.60) 
Flinte Trap (3.10) 

 

Lichtschießen Gewehr Stehend Auflage 
Lichtschießen Gewehr Stehend Freihand 

 

Bogenschießen 
 

Perkussionsgewehr (7.10) 
Perkussionsrevolver (7.40) 
Perkussionspistole (7.50) 

 

im Einzel- und Mannschaftswettbewerb ausgetragen. 
 

Startberechtigt sind nur Teilnehmer/innen, die über ihren Verein dem SSV-HI 
gemeldet und ausreichend gegen Haftpflicht und Unfall versichert sind. 

 

Bei sämtlichen Wettbewerben startet der Schütze/die Schützin in der Wettkampf- 
klasse, der der Schütze/die Schützin nach dem Jahreswechsel angehört. 

 

Für die Durchführung der Wettbewerbe ist diese Rundenwettkampfordnung 
in Zusammenhang mit der jeweils gültigen Sportordnung des DSB und der 
Ausschreibung maßgebend. 

 

Die einzelnen Rundenwettkampfleiter überwachen die Rundenwettkämpfe. 
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2. Zusammensetzung der Mannschaften 
 

Die Mannschaftsstärke beträgt 4 Schützen/Schützinnen, von denen die drei Besten in 
die Mannschaftswertung kommen. 

 

Es dürfen in einer Mannschaft insgesamt mehr als vier Schützen eingesetzt werden, 
solange diese dem betreffenden Verein angehören, in der ihrem Alter entsprechen- 
den Klasse schießen und nicht in anderen Mannschaften des gleichen Wettbewerbes 
(z.B. 1.10 Luftgewehr) am RWK teilnehmen. Es versteht sich von selbst, dass in ei- 
nem einzelnen Durchgang maximal vier Schützen eingesetzt werden dürfen. 

 

Sollten am RWK mehr als eine Mannschaft eines Vereines starten, so ist nach dem 
ersten Durchgang ein Austauschen der Schützen untereinander nicht mehr möglich. 

 

Die Schüler bleiben in ihrer Klasse festgeschrieben. 
Die übrigen Klassen sind wie folgt zusammengefasst: 

• Jugend m./w. und Junioren II m./w. 
• Junioren I m., Herren I, Herren II 
• Junioren I w., Damen I, Damen II 
• Herren III und Herren IV 
• Damen III und Damen IV 

 

und in den Auflagewettbewerben (jeweils männlich/weiblich): 
• Senioren 0, Senioren I, Senioren II 
• Senioren III, Senioren IV, Senioren V 

 

In den Disziplinen Luftdruck und KK kann jeweils ein Schütze/eine Schützin der 
Klasse Herren/Damen III u. IV die Klasse Herren/Damen I u. II auffüllen. 
Er/Sie muss sich jedoch bei der Anmeldung zum RWK für eine Wettkampfklasse ent- 
scheiden. 

 

Schützinnen und Schützen können nur in einer Mannschaft zusammen starten, so- 
fern dies die Ausschreibung des jeweiligen Wettbewerbes zulässt. 

 

Die Pistolen-Disziplinen werden als offene Klasse durchgeführt. 
 

 

 

3. Gruppeneinteilung 
 

Die startberechtigten Mannschaften und Einzelschützen werden je nach Beteiligung 
zu Wettkampfgruppen mit drei bis fünf Mannschaften eingeteilt. 

 

Die Einteilung erfolgt nach den Ergebnissen des Vorjahres oder ggf. nach dem be- 
kannten Leistungsstand der Teilnehmer, der dem RWK-Leiter bei der Meldung zum 
Rundenwettkampf mitgeteilt werden muss. 

 

Jede Mannschaft hat das Recht auf einen Heimkampf. 
 

Jeder Mitgliedsverein des SSV-HI ist berechtigt mehrere Mannschaften bzw. Einzel- 
schützen zur Teilnahme zu melden. Die Teilnehmer werden in den Klassen gewertet, 
in denen sie geschossen haben. 
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4. Termine 
 

Die Rundenwettkäm 

 

 

 

pfe werden zu folgenden Zeiten geschossen: 

 
 

Luftdruckwaffen 
 

in der Zeit vom 1. Oktober bis 15. März, 

 
 

Lichtschießen 
Gewehr 

 

in der Zeit vom 1. Oktober bis 15. März und 
in der Zeit vom 1. April bis 15. September, 

 
 

Feuerwaffen 
 

in der Zeit vom 1. April bis 15. September, 

 
 

Bogenschießen 
 

siehe Ausschreibung, 
 

wobei es den Gruppen freigestellt ist, wann sie Ihre Durchgänge innerhalb dieser Zeit 
schießen. 

 

 

 

5. Wettbewerbe / Durchgänge und Schusszahl 
 

Luftgewehr (1.10): 
 

Mannschafts- und Einzelwertung: Schüler, Jugend/Junioren II, 
Herren I - II (inkl. Junioren I m.) 
Damen I - II (inkl. Junioren I w.) 
Herren III – IV 
Damen III – IV 

 

Schüler: 5 Durchgänge zu je 20 Schuss 
je Wettkampfscheibe 1 Schuss 

ab Jugend/Junioren B: 5 Durchgänge zu je 40 Schuss 
je Wettkampfscheibe 1 Schuss 

 

Der Gesamtsieger in der Schützenklasse erhält die Standarte. 
 

 

 

Luftgewehr-Auflage Stehend (1.11) / Luftgewehr-Auflage Sitzend (1.19): 
 

Mannschafts- und Einzelwertung: Senioren 0 – II m., Senioren 0 – II w., 
Senioren 0 – II m./w., Senioren III – V m., 
Senioren III – V w., Senioren III – V m./w. 

 

Schützen der Klasse Senioren III - V (männlich oder weiblich) dürfen die jeweiligen 
Senioren 0 – II Mannschaften (männlich oder weiblich) auffüllen. 

 

ab Altersklasse: 5 Durchgänge zu je 30 Schuss 
je Wettkampfscheibe 1 Schuss 

 

Die Wertung erfolgt per Zehntel-Ringwertung. 
 

In der Disziplin 1.19. qualifizieren sich aus allen Altersklassen die 10 besten Mann- 
schaften für das Finale um die Standarte. Hierzu lädt der RWK-Leiter Auflage ein. 
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Luftgewehr Dreistellung (1.20): 
 

Mannschafts- und Einzelwertung: Schüler, Jugend 
 

Schüler: 3 Durchgänge zu je 60 Schuss 
je Wettkampfscheibe 1 Schuss 

Jugend: 3 Durchgänge zu je 60 Schuss 
je Wettkampfscheibe 1 Schuss 

 

 

Luftpistole (2.10): 
 

Mannschafts- und Einzelwertung: Schüler, Jugend/Junioren II, 
Herren I – II (inkl. Junioren I m.) 
Damen I – II (inkl. Junioren I w.) 
Damen III – V m. 
Damen III – V w. 

 

Damen I – II können eine Herren I – II Mannschaft 
auffüllen. 
Damen III - V können eine Herren III – V Mannschaft 
auffüllen. 

 

Schüler: 5 Durchgänge zu je 20 Schuss 
je Wettkampfscheibe 2 bzw. 5 Schuss 

ab Jugend/Junioren II: 5 Durchgänge zu je 40 Schuss 
je Wettkampfscheibe 2 bzw. 5 Schuss 

 

 

Luftpistole-Auflage (2.11): 
 

Mannschafts- und Einzelwertung: Senioren 0 – V (offene Klasse m/w gemischt) 
 

5 Durchgänge zu je 30 Schuss 
je Wettkampfscheibe 1 Schuss 
 

          Die Wertung erfolgt per Zehntel-Ringwertung. 
 

 

KK-100 Meter (1.35): 
 

Mannschafts- und Einzelwertung: Junioren II m./w. 
Herren I – II (inkl. Junioren I m.) 
Damen I – II (inkl. Junioren I w.) 

 

alle Klassen: 3 Durchgänge zu je 30 Schuss 
je Wettkampfscheibe 10 Schuss. 

 

 

KK-100 Meter Stehend Auflage (1.36) / KK-100 Meter Sitzend Auflage (1.39): 
 

Mannschafts- und Einzelwertung: Senioren 0 – II m., Senioren 0 – II w., 
Senioren 0 – II m./w., Senioren III – V m., 
Senioren III – V w., Senioren III – V m./w. 

 

alle Klassen: 3 Durchgänge zu je 30 Schuss 
je Wettkampfscheibe 10 Schuss. 

 
Die Wertung erfolgt per Zehntel- Ringwertung. 
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KK-Sportgewehr 3x10 (1.40): 
 

Mannschafts- und Einzelwertung: Jugend/Junioren II m./w. 
Herren I – II (inkl. Junioren I m.) 
Damen I – II (inkl. Junioren I w.) 
Herren III – V 
Damen III – V 

 

alle Klassen: 5 Durchgänge zu je 30 Schuss 
je Wettkampfscheibe 2 Schuss (liegend) bzw. 
5 Schuss (stehend und kniend). 

 

KK-Auflage Stehend (1.41) / KK-Auflage Sitzend Auflage (1.49): 
 

Mannschafts- und Einzelwertung: Senioren 0 – II m., Senioren 0 – II w., 
Senioren 0 – II m./w., Senioren III – V m., 
Senioren III – V w., Senioren III – V m./w. 

 

alle Klassen: 5 Durchgänge zu je 30 Schuss 
je Wettkampfscheibe 2 Schuss. 

 

Die Wertung erfolgt per Zehntel-Ringwertung. 
 

 

 

KK-Liegendkampf (1.80): 
 

Mannschafts- und Einzelwertung: Jugend/Junioren II m./w. 
Herren I – II (inkl. Junioren I m.) 
Damen I – II (inkl. Junioren I w.) 
Herren III – IV 
Damen III - IV 

 

alle Klassen: 5 Durchgänge zu je 60 Schuss 
je Wettkampfscheibe 2 Schuss. 

 

 

Sportpistole KK (2.40): 
 

Mannschafts- und Einzelwertung: Herren/Damen I – IV (offene Klasse m/w gemischt) 
 

alle Klassen:  3 Durchgänge zu je 30 Schuss  
(15 Präzision / 15 Duell) 

 

 

GK-Pistole 9mm (2.53): 
 

Mannschafts- und Einzelwertung: Offene Klasse 
 

alle Klassen: 3 Durchgänge zu je 40 Schuss 
      (20 Präzision / 20 Duell) 
  

Standardpistole (2.60): 
 

Mannschafts- und Einzelwertung: Offene Klasse 
 

alle Klassen: 3 Durchgänge zu je 60 Schuss 
     (20 in 150s / 20 in 20s / 20 in 10s) 
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Flinte Trap (3.10): 
 

Mannschafts- und Einzelwertung: Offene Klasse 
 

alle Klassen: 3 Durchgänge á 2 Serien zu je 25 Wurfscheiben  
 
 

Lichtschießen Gewehr 10m Stehend aufgelegt / 10m Stehend Freihand: 
 

Mannschafts- und Einzelwertung: Die Jahrgänge werden in der jeweiligen 
Ausschreibung bekannt gegeben 

alle Jahrgänge: 4 Durchgänge zu je 20 Schuss 

 

Bogenschießen: 
 

Wettbewerb:   Einzel- und Mannschaftswettbewerb 
 

Mannschaftswettbewerb: 
Mannschaftsstärke = 3 Schützen/innen, offene Klasse 
1. Gruppe I nur Recurvebogen 
2. Gruppe II gemischt, 1x Compound-, 1x Recurve- und 1x Blankbogen 
3. Gruppe III Schüler- und Jugend Recurvebogen 

 

Einzelwettbewerb:  
Klassenunterteilung nur Damen und Herren 
von Junioren bis Senioren in den Disziplinen Recurve/Compound und 
Blankbogen 
Klassenunterteilung Schüler und Jugend Recurve nur männlich und 
weiblich 

 

Einen Durchgang Halle, 
Zweimal je 30 Pfeile – (Fita Halle 18 m) 
Scheibenauflage 40 cm Ø Blank, alle anderen Dreifachauflage gem. SpO. 
Jugend 40cm Ø, Schüler A u. B 60cm Ø und Schüler C 80 cm Ø 
Einen Durchgang im Freien, 
Zweimal je 36 Pfeile - (30 m) 
Scheibenauflage 80 cm Ø Mehrfachauflage (bis 6) 
Blankbogen/ Jugend und Schüler A 80 cm Ø 
Schüler B 80 cm Ø (25m) Schüler C 80 cm Ø (18m) 

 

Wertung: In der Einzel- und Mannschaftswertung werden die Ergebnisse der 
beiden Durchgänge zu einem Ergebnis zusammengezogen. 

 

Bei den einzelnen Durchgängen wird das Mannschaftsergebnis 
ermittelt, indem die drei Einzelergebnisse einer Mannschaft 
addiert werden. Ein Schütze kann nur für eine Mannschaft gewertet wer- 
den. 

 

 

Perkussionsgewehr (7.10) / Perkussionsrevolver (7.40) / Perkussionspistole (7.50): 
 

Mannschafts- und Einzelwertung: offene Klasse 
 

3 Durchgänge zu je 15 Schuss 
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6. Durchführung des RWK 
 

Jede Wettkampfgruppe hat einen Gruppenleiter zu benennen, der für die ordnungs- 
gemäße und termingerechte Abwicklung Sorge zu tragen hat. Die Gruppenleiter wer- 
den bei der Gruppeneinteilung festgelegt. 

 

Jeder Gruppenleiter hat zum 1. Durchgang schriftlich bzw. telefonisch einzuladen. 
Diese Einladung muss den teilnehmenden Mannschaften mindestens 10 Tage vor 
dem ersten Durchgang vorliegen. 

 

Vorschießen einzelner Mannschafts- bzw. Einzelschützen ist nur mit Absprache und 
Zustimmung des Gruppenleiters gestattet. Das Vorschießen muss auf demselben 
Schießstand abgewickelt werden, auf dem der nächste Durchgang vorgesehen ist. 

 

 

 

7. Scheiben und Ergebnisse 
 

Für die Gruppenwettkämpfe sind für alle Mannschaften und Einzelschützen einer 
Gruppe je Durchgang vom ersten bis zum letzten Schützen pro Schütze fortlaufend 
nummerierte Wettkampfscheiben zu verwenden. Probescheiben sind vor dem Schie- 
ßen als solche zu kennzeichnen. 

 

Die Wettkampfscheiben sind bei den Gruppenwettkämpfen jeweils von dem ausrich- 
tenden Verein zu stellen. Bei Wettkämpfen auf neutralem, bzw. ausgelostem Schieß- 
stand haben sich die Mannschaftsführer über die Ausgabe der Wettkampfscheiben zu 
einigen. 

 

Die beschossenen Wettkampfscheiben eines jeden Durchganges sind vom ausrich- 
tenden Verein bis zum Ende der Einspruchsfrist aufzubewahren. Bei elektronischen 
Anlagen sind die Ausdrucke aufzubewahren. 

 

In den Wettkampfgruppen sind die Auswertung der Wettkampfscheiben und die Ein- 
tragung der Ergebnisse in die Ergebnisliste durch den Gruppenleiter (oder eine durch 
ihn beauftragte Person) ordnungsgemäß durchzuführen. 

 

Die Ergebnisse werden vom Gruppenleiter nach jedem Durchgang Online auf der 
Homepage des SSV Hildesheim-Marienburg erfasst. Alternativ können die Ergeb- 
nisse als Datei (an hildesheimer-rose@ssv-hildesheim.de) oder per Post an die Ge- 
schäftsstelle des SSV Hildesheim-Marienburg gesandt werden. 

 

Der Gruppenleiter gibt die Gesamtergebnisse nach dem letzten Durchgang per Er- 
gebnisliste bekannt. Der Abgabetermin ist einzuhalten. 

 

 

 

8. Startgeld 
 

Das Startgeld wird in der alljährlichen Ausschreibung zum Rundenwettkampf bekannt 
gegeben und den Vereinen vom Kreisschatzmeister in Rechnung gestellt. 
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9. Ehrungen / Siegerehrung 
 

Die Ehrungen für Mannschaften und Einzelschützen jeder Gruppe werden von einem 
Vertreter des SSV-HI den Gruppenleitern bei der Gruppeneinteilung ausgehändigt. 
Nicht abgeholte Ehrungen verbleiben in der Geschäftsstelle des SSV Hildesheim Ma- 
rienburg und können dort zu den regulären Öffnungszeiten abgeholt werden. 

 

Die Siegerehrung innerhalb jeder Gruppe erfolgt nach Beendigung des letzten Durch- 
ganges durch den Gruppenleiter. 

 

Die Übergabe der Standarten und Wanderpokale werden jeweils in der betreffenden 
Ausschreibung bekannt gegeben. 

 

 

 

10. Einsprüche 
 

Einsprüche oder sonstige Vorkommnisse, die nicht an Ort und Stelle geregelt werden 
können, sind vom Gruppenleiter dem zuständigen RWK-Leiter anzuzeigen. 

 

Die Höhe der Einspruchsgebühr je Einspruch wird in der Ausschreibung festgelegt. 

Über einen Einspruch entscheidet die Verbandssportkommission endgültig. 

11. Schlussbemerkung zum gesamten RWK 
 

Durch diese Rundenwettkampfordnung soll den Sportschützinnen und Sportschützen 
Gelegenheit gegeben werden, ihre Leistungen zu steigern und Wettkampferfahrung 
zu sammeln. 

 

Mit der Veröffentlichung dieser Ausgabe der RWK-Ordnung verliert die vorherige 
Ausgabe ihre Gültigkeit. 

Hildesheim, im Dezember 2019 

Sportschützenverband Hildesheim-Marienburg e.V. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Karl-Heinz Raedel Frank Fleige 
Verbandspräsident Verbandssportleiter 


